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Mündlicher Bericht 

des Ausschusses nach Artikel 77 des Grundgesetzes 
(Vermittlungsausschuß) 

zu dem 

Gesetz zur Änderung des Gesetzes 
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Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen: 

Das vom Deutschen Bundestag in seiner 75. Sitzung am 4. No- 
vember 1970 beschlossene Gesetz zur Änderung des Gesetzes 
über den Finanzausgleich zwischen Bund und Ländern — Druck- 
sachen W1098, VI/1214, VI/1292 — wird nach Maßgabe des in 
der Anlage zusammengefaßten Beschlusses geändert. 

Bonn, den 11. Februar 1971 

Der Vermittlungsausschuß 

Osswald Dr. Arndt Dr. Schlegelberger 

Vorsitzender Berichterstatter 
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Drucksache VI/ 1831 


Deutscher Bundestag — 6. Wahlperiode 


Anlage 


Gesetz zur Änderung des Gesetzes 
über den Finanzausgleich zwischen Bund und Ländern 


In Artikel 1 wird § 11 a wie folgt gefaßt: 

.§ 11 a 

Ergänzungszuweisungen des Bundes 

(1) Der Bund gewährt den nachstehenden aus- 
gleichsberechtigten Ländern im Ausgleichs] ahr 1970 
folgende Ergänzungszuweisungen: 


Bayern 

18 

000 

000 

DM 

Niedersachsen 

38 

000 

000 

DM 

Rheinland-Pfalz 

22 

000 

000 

DM 

Saarland 

6 

000 

000 

DM 

Schleswig-Holstein 

16 

000 

000 

DM. 


(2) Der Bund gewährt den nachstehenden aus- 
gleichsberechtigten Ländern im Ausgleichs] ahr 1971 
folgende Ergänzungszuweisungen: 


Bayern 

Niedersachsen 

Rheinland-Pfalz 

Saarland 

Schleswig-Holstein 


54 000 000 DM 
114 000 000 DM 
66 000 000 DM 
18 000 000 DM 
48 000 000 DM. 


(3) Die Zuweisungen nach den Absätzen 1 und 2 
sind mit ]e einem Viertel ihres Betrages am 15. März, 
15. Juni, 15. September und 15. Dezember fällig." 
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